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5. KAPITEL

Straftaten gegen das sozialistische Eigentum und die Volkswirtschaft

1. ABSCHNITT 

Straftaten gegen das sozialistische Eigentum

§157

Begriff des sozialistischen Eigentums

(1) Als sozialistisches Eigentum im Sinne dieses Gesetzes wird das Vermögen 
der Deutschen Demokratischen Republik, ihrer Organe, Einrichtungen und Betriebe 
(Volkseigentum), das Vermögen sozialistischer Genossenschaften sowie das Ver
mögen demokratischer Parteien und Organisationen geschützt. Ebenso unterliegt 
das Vermögen sozialistischer Staaten, ihrer Organe, Einrichtungen und Betriebe 
dem Schutz des Gesetzes.

(2) Vermögen von Betrieben mit staatlicher Beteiligung, Vermögen, das 
Rechtsträgern von sozialistischem Eigentum oder sozialistischen Genossenschaften 
zur Verwaltung oder Nutzung übergeben wurde, wird wie sozialistisches Eigentum 
geschützt.

(3) Irrte sich der Täter zur Zeit der Tat über die Art des Eigentums, so wird er 
nach der Bestimmung bestraft, die durch seine Handlung objektiv verletzt worden 
ist.

§158

Diebstahl sozialistischen Eigentums

(1) Wer Sachen wegnimmt, die sozialistisches Eigentum sind, um sie sich oder 
anderen rechtswidrig zuzueignen, oder wer solche ihm übergebene oder auf andere 
Weise in seinen Besitz gelangte Sachen sich oder anderen rechtwidrig zueignet, 
wird wegen Diebstahls zum Nachteil sozialistischen Eigentums zur Verantwortung 
gezogen.

(2) Der Versuch ist strafbar.

§ 159

Betrug zum Nachteil sozialistischen Eigentums

(1) Wer einen anderen durch Täuschung zu einer Vermögensverfügung ver
anlaßt, die das sozialistische Eigentum schädigt, um sich oder anderen rechts
widrig Vermögensvorteile zu verschaffen, wird wegen Betruges zum Nachteil 
sozialistischen Eigentums zur Verantwortung gezogen.

(2) Der Versuch ist strafbar.


